
 

  
 

1. Der Amundi Ethik Fonds feiert seinen 35. Geburtstag. Was löst  
das Jubiläum in Ihnen aus? Ehrlich gesagt schwingt schon ein wenig  

Stolz mit, wenn ich an dieses Jubiläum denke. Es zeigt, wie weit der  

Fonds seiner Zeit voraus war. Aber auch, dass man schon damals die 

aufkommende Bedeutung von Nachhaltigkeit klar erkennen konnte.  

Und das in einer Zeit, in der die Welt streng in West und Ost geteilt 

war. Der weltumspannende Geist der Globalisierung erleichtert  

es uns ja heute, die Herausforderungen des Klimawandels oder der  

Armut als das zu erkennen, was sie sind: weltweit und grenzenlos.

2. Welche Erinnerungen haben Sie persönlich an das Jahr 1986?  

Einer meiner Schulfreunde war damals im geteilten Berlin und schil- 

derte eindrücklich die Mauer und die strengen Kontrollen an den 

Grenzen. In meiner Heimatstadt Graz war der martialisch bewachte 

Eiserne Vorhang – die Stadt ist nicht allzu weit von der ungarischen 

Grenze entfernt – damals sehr präsent. Welch ein Kontrast zur heu- 

tigen globalisierten Welt mit ihren sehr vernetzten Märkten und Ge- 

sellschaften. Ich erinnere mich aber auch an die Anfänge der Um- 

welt- und Friedensbewegung. Und natürlich kommt mir das damals 

sehr trendige Surfbrett in den Sinn, mit dem wir Jungs unsere  

Bagger- und Badeseen eroberten. Wir haben uns damals an den 

schweren Brettern regelrecht abgeschleppt.

35 Jahre 
verantwor-
tungsvolles 
Investieren

Mit dem Amundi Ethik Fonds feiert ein Pionier des nachhaltigen Investierens sein Jubiläum. Der 1986 insbesondere für die Be- 
dürfnisse kirchlicher Stiftungen aufgelegte Mischfonds mit Aktien und Anleihen verzeichnet aktuell hohe Mittelzuflüsse, 
nähert sich der 2-Mrd.-Euro-Marke und ist im Morningstar-Nachhaltigkeitsrating mit der Bestnote bewertet. Anleger 
der jüngst erweiterten Ethik-Fonds-Familie dürfen von einem Investment aber nicht „nur“ hohe ökologische und soziale 
Standards erwarten: Ein ausbalanciertes Ertrags-Risiko-Profil überzeugt auch in finanzieller Hinsicht. Was an dem mehrfach 
ausgezeichneten Nachhaltigkeitsklassiker so besonders ist, welchen konkreten Klimabeitrag Anleger damit leisten können 
und wie es um die Zukunft des ESG*-Trends steht, erläutert der verantwortliche Senior-Portfoliomanager Jörg Moshuber im 
ausführlichen Jubiläumsinterview. 

   3. Wie kam es 1986 zur Auflage des Amundi Ethik Fonds? Die  

Idee eines besonders verantwortungsvollen Portfolios stammte  

aus dem Bereich der kirchlichen Stiftungen. Man wollte vor allem 

problematische Themen wie etwa Alkohol, Glücksspiel, Waffen 

oder Menschenrechtsverletzungen ausschließen und in einen Fonds 

investieren, der keine Extreme unterstützt und vor allem soziale 

Aspekte achtet. Ich würde sagen, der Spirit war damals bereits der 

gleiche, der heutigen ESG-Strategien zugrunde liegt. Auch wenn 

nun viel konkreter definiert ist, was Nachhaltigkeit beim Inves- 

tieren eigentlich bedeutet.

4. Welche Gemeinsamkeiten, aber auch Unterschiede sehen 
Sie im ökologischen und sozialen Bewusstsein damals und heute? 
Ich sehe einen gemeinsamen, quasi zeitlosen Kern im Bewusstsein für 

die Verantwortung gegenüber der Umwelt, der Gesellschaft und dem  

einzelnen Menschen. Doch unsere Selbstwahrnehmung ist heute  

eine ganz andere. Das zeigt  

etwa das Thema Daten- 

sicherheit. In den 80er Jah- 

ren herrschte große Sorge  

wegen der Transparenz  

persönlicher Daten, die  
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* �ESG steht für „Environment“, „Social“ und „Governance“ und damit für die Einbeziehung der  
Faktoren Umwelt- und Klimaschutz, soziale Verantwortung und gute Unternehmensführung  
in den Investmentprozess.



 

 Widerstände gegen die Volkszählung zeigten das deutlich. Heute  

geben wir über Internet und Smartphone oftmals bereitwillig,  

manchmal arglos, sensible Daten frei, die dann von privaten Anbie- 

tern intensiv genutzt werden. Die Bemühungen zur Datensicher- 

heit der Unternehmen sind deshalb beispielsweise ein wichtiges  

Kriterium für ein verantwortungsvolles, modernes ESG-Portfolio. 

5. Seit wann ist das Thema Nachhaltigkeit  
ganz oben auf der Agenda? Der Scheidepunkt 

war ganz klar das Pariser Klimaabkommen  

von 2015! Als damals führende Regierungschefs  

den Gipfel nochmal um zwei, drei Tage verlängert  

haben und dann ganz konkrete Nachhaltigkeits- 

ziele festlegten, wurde vielen erst klar, dass wir  

zum Schutz unseres Planeten handeln müssen.  

Das Thema ist seither in der Mitte der Gesellschaft  

angekommen. Der aktuelle Boom und Fokus auf  

Nachhaltigkeit kam dann noch hinzu, als klar  

wurde, dass die angestrebten Ziele mit der aktu- 

ellen Politik gar nicht realistisch erreicht werden  

können – die bisherigen Anstrengungen also in- 

tensiviert werden müssen.

6. Wie managen Sie den Amundi Ethik Fonds 
heute konkret? Als Nachhaltigkeitspionier hat  

Amundi ein besonderes ESG-Know-how, das dem  

Fonds voll zur Verfügung steht, um die nachhaltige 

Qualität von Unternehmen und Anleihen einge- 

hend zu analysieren. Das betrifft zum einen un- 

sere starken Ressourcen: So arbeiten wir mit ins- 

gesamt 14 externen Research-Gesellschaften 

zusammen, haben ein eigenes ESG-Team mit  

Analysten und Spezialisten und nutzen unser weltweites Netz- 

werk. Amundi untersucht in einem hauseigenen Nachhaltigkeits- 

prozess mehr als über 13.000 Emittenten und Einzeltitel. Wir  

können jeweils einen ESG-Score* ermitteln, bei dem 37 Faktoren  

aus den Bereichen Umwelt, Soziales und „gute Unternehmens- 

führung“ geprüft werden – beispielsweise Energieeffizienz, Um- 

weltverträglichkeit, Datensicherheit und Arbeitnehmerrechte 

sowie etwa Antikorruptionsbemühungen von Unternehmen. Der  

Amundi Ethik Fonds darf gemäß der effizienten ESG-Ratingmetho- 

dologie von Amundi nur in die bessere Hälfte dieses Universums  

investieren. Zudem beachtet das Fondsmanagement Ausschluss- 

kriterien, wie sie etwa für die Tabak-, Alkohol-  

und  CO2-intensive Industrien sowie die Waffen- 

branche gelten, und selektiert dann erst nach  

positiven Kriterien und allgemeiner Finanzana- 

lyse. So entsteht ein Portfolio aus besonders  

nachhaltigen Einzeltiteln und in Summe eines, in  

das man mit „gutem Gewissen“ investieren kann. 

7. Gibt es spezielle Themen, die im Amundi 
Ethik Fonds besonders im Fokus stehen? Als 

Mischfonds strebt der Amundi Ethik Fonds grund- 

sätzlich ein ausgewogenes Verhältnis von An- 

leihen und Aktien sowie eine gute Balance inner- 

halb der Anlageklassen an. Dabei setzen wir bei  

Aktien etwa auf die klassischen ESG-Branchen  

wie erneuerbare Energie, Wasser oder Wasser- 

stoff. Wir setzen dabei bewusst fokussierte Ak- 

zente, etwa bei den „ESG-Improvern“, also Unter- 

nehmen, die ihre Nachhaltigkeit substanziell ver- 

bessern konnten. Wichtig ist es, neben klas- 

sischen Nachhaltigkeitsthemen auch in Unter- 

nehmen zu investieren, die einem traditionellen  

Sektor angehören, aber im Sinne von ESG nach- 

haltig sind. Zum Beispiel Financials, weil wir hier ei- 

nen besonderen Transmissionsriemen (Übertra- 

gungsmechanismus) für mehr Verantwortung er- 

kannt haben. Denn nur Investitionen in und  Kre- 

dite für grüne, energieeffiziente Lösungen – beispielsweise Solar- 

parks – ermöglichen es, die Ziele des EU-Green-Deals zu erreichen. 

Im Bereich der Anleihen setzen wir neben Staats- und Unternehmens- 

anleihen zudem immer stärker auch auf Green Bonds, die ökologische 

Projekte finanzieren, und Social Bonds, die soziale Anliegen fördern.

Spätestens seit dem Pariser Klimaab-
kommen von 2015 steht das Thema Nach- 
haltigkeit ganz oben auf der Agenda!

„Bei der Amundi Ethik Fonds-Fa- 
milie investieren wir nur in Unter- 
nehmen und Emittenten, von de- 
nen wir sowohl hinsichtlich der  
fundamentalen als auch der ESG- 
Perspektiven hochgradig über-
zeugt sind. Unser Ziel ist es, nach- 
haltige positive Renditen für Anle- 
ger zu erwirtschaften und gleich- 
zeitig einen positiven Effekt für die 
Umwelt und die Gesellschaft zu 
erzielen, indem wir in Unterneh-
men mit einem guten ESG-Rating 
im Rahmen der Amundi Analyse 
investieren. Konkret bedeutet  
das,  dass wir nur in Herausgeber  
investieren, die sich glaubhaft für 
eine bessere und nachhaltige Zu-
kunft engagieren.“

Jörg  
Moshuber, 

verant-
wortlicher 

Fonds-
manager, 

Amundi

* �Bewertungsverfahren, wie viel „E“ (Umwelt), „S“ (Soziales) und „G“ (Unternehmensführung) in 
einer Anlage steckt. Allgemein gilt: Je höher der ESG-Score, desto nachhaltiger ist die Anlage. 
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  8. Lässt sich mit Multi Asset und ESG auch 
das Risiko im Portfolio reduzieren? Das ist ein 

wichtiger Punkt: Bereits weit vor dem Klima- 

und ESG-Trend wurden Investoren auf den 

Amundi Ethik Fonds aufmerksam, weil er ein so 

gutes Ertrags-Risiko-Verhältnis hatte. Das liegt 

an der generell ausgleichenden Multi-Asset- 

Strategie, aber auch an der nachhaltigen Aus- 

richtung selbst, die ja die ökonomische Nach- 

haltigkeit eines Unternehmens mit einbezieht –  

etwa, indem sie beispielsweise mögliche Re- 

putationsrisiken einer Aktiengesellschaft durch  

ein Mehr an Verantwortung reduzieren kann. 

Zudem hat der Amundi Ethik Fonds noch den  

Vorteil eines Einzeltitelfonds: Jedes konkrete  

Investment wird vor seinem Kauf auf sein  

individuelles Ertrags-Risiko-Verhältnis geprüft –  

so ergänzen und verstärken sich mehrere risiko- 

streuende Effekte.

9. ESG boomt bereits seit geraumer Zeit. Ein 
Ende des Trends ist derzeit nicht abzusehen. 
Was sind nach Ihrer Meinung die Gründe für 
diese Entwicklung und wie, schätzen Sie, wird 
sich das Thema Nachhaltigkeit mittel- und 
langfristig entwickeln? Die Gründe für den 

Rückenwind sind einerseits ideologisch, also 

Anforderungen unserer modernen Gesellschaft.  

Andererseits – und aus meiner Sicht noch wich- 

tiger – überzeugt aber die Erkenntnis der  

letzten Jahre, dass nachhaltige Fonds in unter- 

schiedlichsten Phasen und Zyklen auch gut per- 

formen – oftmals sogar besser als vergleichbare  

traditionelle Fonds. Solange die Vorteile der  

Nachhaltigkeit auch den Unternehmen Vorteile  

bringen und Anleger zumindest keine Nachteile 

haben, muss man sich um den Trend hin zu 

mehr Verantwortung in der Kapitalanlage keine  

Sorgen machen. 

10. Für welche Anleger empfiehlt sich der 
Amundi Ethik Fonds? Dieser Nachhaltigkeits- 

klassiker ist ein echtes Wohlfühlpaket mit einem 

überzeugenden Chance-Risiko-Verhältnis und 

sehr hohen ethischen Ansprüchen – also etwas 

für breite Anlegerschichten aller Altersklassen 

und Milieus, die ruhig und guten Gewissens 

schlafen wollen, aber auch eine ansprechende 

Rendite erwarten. Wie viele Anleger das Kon- 

zept überzeugt, belegen ja auch die starken Zu- 

flüsse der letzten Zeit: Die Ethik-Fonds-Familie 

hat mittlerweile deutlich über zwei Mrd. Euro 

Anlagevolumen.

11. Sie haben vor gut einem Jahr den Amundi  
Ethik Plus aufgelegt, der noch stärker auf Aktien  
setzt. Für welche Zielgruppe ist dieser Fonds 
gedacht? Für alle, die vom Konzept des Klassi- 

kers überzeugt sind, aber mehr Kursschwankun- 

gen für die Chance auf Rendite akzeptieren  

können. Denn während der Aktienanteil im  

Amundi Ethik Fonds auf 40% begrenzt ist, kann  

die Plus-Variante bis 70% in Aktien gehen. Des- 

halb könnten vor allem jüngere Anleger wegen  

ihres längeren Anlagehorizonts oder Anleger mit  

einer höheren Risikoneigung über ein Engage- 

ment im dynamischen Pendant nachdenken.  

12. Neben einer attraktiven Wertentwick- 
lung: Was kann ein Anleger mit einem Invest- 
ment in den Amundi Ethik Fonds erreichen? 
Wie wirkt sich sein Investment konkret in der  
Welt aus, gibt es dafür messbare Größen?

Dieser Nachhaltigkeitsklassiker ist ein echtes Wohl- 
fühlpaket mit einem überzeugenden Chance-Risiko-
Verhältnis und sehr hohen ethischen Ansprüchen.

„Immer mehr Menschen machen 
sich nicht nur Gedanken über ihre  
finanzielle Zukunft, sondern auch 
darüber, wie lebenswert diese Zu- 
kunft sein wird und welchen Bei-
trag sie für ein nachhaltiges Mor- 
gen  leisten können. Mit der fonds- 
gebundenen Rentenversicherung 
Allianz InvestFlex Green bieten 
wir unseren Kunden, die bewusst 
nachhaltig vorsorgen wollen, ge-
nau diese Möglichkeit. Unsere 
Kunden können aus einem ausge-
wogenen Angebot an qualitätsge-
prüften nachhaltigen Fonds wäh-
len. Der Amundi Ethik Fonds steht 
unseren Kunden insbesondere auf  
Grund seines langjährigen Erfolgs  
und des systematischen Invest-
mentprozesses zur Auswahl. Aus 
eigener Erfahrung wissen wir,  
dass nachhaltiges Investieren kein  
Selbstläufer ist, sondern ein ho- 
hes Maß an langfristiger Exper- 
tise und Know-how erfordert.  
Herzlichen Glückwunsch zum 35. 
Geburtstag! Und nicht zu ver- 
gessen: schön, dass der Fonds im  
letzten Jahr mit dem Amundi  
Ethik Plus noch ein chancenori-
entierteres Geschwisterchen be- 
kommen hat.“

Neil A.  
Robertson, 

MBA, Senior 
ALM Life 

Health bei der 
Allianz Invest- 

ment Mana- 
gement SE 
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In der Tat, da herrscht heute eine gute Transparenz. Früher konnte  

im Prinzip jeder behaupten, er investiere besonders nachhaltig.  

Spätestens seit der EU-Offenlegungsverordnung SFDR gibt es  

objektive Schlüsselfaktoren, die auf Fondsebene berichtet und 

auch als Score bewertet werden müssen – etwa als Energie-, Liefer- 

ketten- oder ESG-Strategie-Score sowie hin- 

sichtlich des Beitrags zum ökologischen Wandel  

und zur Achtung der Menschenrechte. Der  

Amundi Ethik Fonds ist nach Art. 9 der Verord- 

nung klassifiziert und erfüllt damit die strengsten  

Auflagen. Jeder Kunde kann nun genau nach- 

schauen, was der Fonds konkret zu einer „bes- 

seren Welt“ beiträgt. 

  

13. Welche Rolle spielt das Thema ESG ge- 
nerell bei Amundi? Eine ganz zentrale! Als 

Erstunterzeichner der Principles for Responsible 

Investments (PRI) der UN fühlten wir uns schon 

der Nachhaltigkeit verpflichtet, bevor sie zum 

großen Thema wurde. Wir haben in diesem Jahr ein ambitionier- 

tes Projekt erfolgreich abgeschlossen, das – wo technisch  

möglich – die ESG-Integration in all unsere Assets, Fonds, Man- 

date und Portfolios zum Ziel hatte. Als ein verantwortungsvoller 

globaler Vermögensverwalter befürworten wir die Ziele zur Er- 

reichung globaler Klimaneutralität und wollen den Übergang  

dorthin aktiv gestalten. Aus diesem Grund sind wir jüngst auch  

der Initiative Net Zero Asset Managers beigetreten. Unser nachhal- 

tiges Engagement wird immer wieder von unabhängigen Stellen  

ausgezeichnet, aktuell u.a. mit dem FNG-Siegel für nachhal- 

tige Investmentfonds sowie dem Österreichischen Umweltzeichen,  

mit dem zahlreiche unserer Fonds zertifiziert sind. Als Portfolio- 

manager profitiere ich aber nicht nur von unserem ESG-Team, 

sondern auch von den vielen  Amundi Analysten weltweit. Ein  

Anruf und ich kann direkt in Boston oder Hongkong Informa- 

tionen oder Stimmungsbilder zu Einzeltiteln oder Märkten 

sammeln. Eine besondere Stärke ist auch, dass bei uns Finanz-  

und ESG-Analysten ganz eng zusammenarbeiten – nicht umsonst 

sind wir führend beim Thema verantwortungsvolles Investieren.

   

14. Sie managen diesen Klassiker seit nunmehr gut zehn Jah- 
ren. Entwickelt man da eine spezielle Beziehung zum Fonds? 
Natürlich, man lebt das Thema, da bleiben Emotionen nicht 

aus. Als wir beispielsweise die fünf Morningstar „Globes“ – also 

die höchste Morningstar-Bewertung für ESG-Investments –  

bekommen haben, habe ich mich unbändig ge- 

freut. Und das Jubiläum fühlt sich wie der Ge- 

burtstag eines langjährigen guten Freundes an. 

Wir alle im Team machen das mit der nötigen 

kühlen Analyse, aber auch mit Herzblut!

15. Hat die professionelle Beschäftigung  
mit dem Thema Nachhaltigkeit sich auf Ihr pri- 
vates Leben ausgewirkt? Ja, man wird sehr kri- 

tisch und fragt sich oft: Brauche ich das wirklich?  

Etwa das x-te T-Shirt, das wir quasi im Vorbei- 

gehen kaufen, oder generell den Fast-Fashion- 

Trend, der sich weltweit hartnäckig hält. Ich 

überlege auch intensiver, wie ich von A nach B komme, und nehme  

häufiger das Fahrrad, die Bahn oder andere klimaschonende Fort- 

bewegungsmittel. Doch bei alldem darf man auch die Ambivalenz 

des Themas nicht vergessen: Wenn wir alle komplett auf Konsum 

verzichten würden, gäbe es auch keine Jobs mehr. Wie wir die Wirt- 

schaft klima- und sozialgerecht umbauen, das ist die Kunst – und 

hier leistet der Amundi Ethik Fonds einen substanziellen Beitrag!  

16. Wo sehen Sie die Amundi Ethik Fonds-Familie in 35  
Jahren? Mein Alltag als verantwortungsvoller Fondsmanager zeigt  

mir: Nachhaltigkeit hat viel mit Innovation zu tun! Das ist ein starkes  

Argument für die Zukunftsfähigkeit eines ESG-Klassikers wie des  

Amundi Ethik Fonds. Ich erwarte, dass Verantwortung ein selbst- 

verständlicher Baustein in immer mehr Unternehmen wird und  

der Markt für nachhaltige Anleihen weiter anwächst. Die Amundi  

Ethik Fonds können also auch in ferner Zukunft ihre reflektierte  

Anlagephilosophie umsetzen und vielen verantwortungsorientier- 

ten Anlegern weiterhin ein attraktives Ertrags-Risiko-Verhältnis 

bieten – ein überzeugendes Langlebigkeitsgen für einen Fonds.

Nachhaltigkeit hat viel mit Innovation zu tun! 
Das ist ein starkes Argument für die Zukunfts- 
fähigkeit eines ESG-Klassikers wie des  
Amundi Ethik Fonds. 

Der Amundi Ethik Fonds ist für 
mich eine tolle Anlagelösung für 
den konservativen Anleger: kon-
sequent auf Nachhaltigkeit ge-
trimmt und mit einem tollen Per-
formance-Track-Record!

Chris-Oliver 
Schickentanz, 

Chief  
Investment 

Officer,  
Commerz-

bank AG
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Sofern nicht anders angegeben, haben sämtliche in diesem Dokument enthaltenen Angaben den Stand 30.09.2021 
und stammen von Amundi Asset Management. Der Amundi Ethik Plus ist ein richtlinienkonformes Sondervermögen, 
aufgelegt nach deutschem Recht von Amundi Deutschland GmbH. Der Amundi Ethik Fonds ist ein Fonds nach 
österreichischem Recht, aufgelegt von der Amundi Austria GmbH. Die Fonds von Amundi Asset Management erhalten 
Sie bei Banken, Versicherungen und Anlageberatern. Die in diesem Dokument enthaltenen Angaben stellen keine 
Anlageberatung dar, sondern geben lediglich eine zusammenfassende Kurzdarstellung wichtiger Merkmale der Fonds. 
Die vollständigen Angaben zu den Fonds sind dem Verkaufsprospekt bzw. den wesentlichen Anlegerinformationen, 
ergänzt durch den jeweils letzten geprüften Jahresbericht und den jeweiligen Halbjahresbericht, falls dieser mit 
jüngerem Datum als der Jahresbericht vorliegt, zu entnehmen. Diese Unterlagen stellen die allein verbindliche 
Grundlage des Kaufs dar. Sie sind in Deutschland kostenfrei in digitaler Form unter www.amundi.de und als Druckstücke 
bei der Amundi Deutschland GmbH, Arnulfstr. 124–126, D-80636 München, erhältlich. Die in der Vergangenheit erzielten 
Erfolge sind keine Garantie für die zukünftige Entwicklung einer Anlage. Soweit nicht anders angegeben, beruhen 
die in diesem Dokument enthaltenen Ansichten auf Recherchen, Berechnungen und Informationen von Amundi 
Asset Management. Diese Ansichten können sich jederzeit ändern, abhängig von wirtschaftlichen und anderen 
Rahmenbedingungen. Es gibt keine Gewähr, dass sich Länder, Märkte oder Branchen wie erwartet entwickeln werden. 
Investitionen beinhalten gewisse Risiken, darunter politische und währungsbedingte Risiken. Die Rendite und der 
Wert der zugrunde liegenden Anlage sind Schwankungen unterworfen. Die steuerliche Behandlung hängt von den 
persönlichen Verhältnissen des jeweiligen Kunden ab und kann künftigen Änderungen unterworfen sein. Zur Klärung 
von individuellen steuerlichen Fragen empfehlen wir, den Rat eines steuerlichen Beraters einzuholen. Dies kann zum 
vollständigen Verlust des investierten Kapitals führen. Bitte lesen Sie den Verkaufsprospekt aufmerksam, bevor Sie 
investieren. Dieser enthält auch weitere Risikohinweise. Anteile des Amundi Ethik Fonds und des Amundi Ethik Plus 
(„Anteile“) dürfen in den Vereinigten Staaten von Amerika („USA“) sowie zugunsten von US-Staatsangehörigen nicht 
öffentlich zum Kauf angeboten werden. Gleiches gilt für die Hoheitsgebiete oder Besitztümer, die der Gesetzgebung 
der USA unterliegen. Diese Broschüre ist kein Verkaufsprospekt und stellt kein Angebot zum Kauf oder Verkauf von 
Anteilen in Ländern dar, in denen ein solches Angebot nicht rechtmäßig wäre. Außerdem stellt diese Broschüre kein 
solches Angebot an Personen dar, an die es nach der jeweils anwendbaren Gesetzgebung nicht abgegeben werden 
darf. Herausgeber: Amundi Deutschland GmbH, Arnulfstraße 124–126, D-80636 München.

35 Jahre verantwortungs- 
volles Investieren

www.amundi.de/ 
nachhaltiges-investieren

Informiert: Unser Podcast zum 
35. Geburtstag des Amundi Ethik 
Fonds mit Jörg Moshuber
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